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Die allerwenigsten cebäude in den Hausdülmener Wochenendhausgebieten sind im ur-
sprünglichen Zustand. Beinah iedes Haus wurde im Verlauf der Jahrzehnte - zum Teil ftir
viel Geld - schmuck verschönert und aufgewertet. Daier ist es ein Anliegen der Eigentü-
mer, grundsätzliches Dauerwohnrecht zu erhalten. Foto: Kübber
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schränkt nutzbar sind.

Entscheidung hat
Signalwirkung

Ob hier ein Dauerwohn-
recht eingeräumt werden
kann - darum macht sich
der Petitionsausschuss Ge-
danken. Wobei er weiß,
dass eine Entscheidung,
die hier getroffen wird,
wohl Signalwirkung haben

I Parkett
J Linoleum
t Teppich
I Kork
a PVC-Böden

Petitionsausschusses bei-
wohnt. Daher hat der Peti-
tionsausschuss auch von
den Bezirksregierungen im
Land eine Auf listunq der
Wochenendhausqebiäte
erbeten, um zu ;ehen, für
welche weiteren Fälle die
Dülmener Entscheiduno
Auswirkungen habei
könnte. Und hier stellt sich
heraus: Es gibt Wochen-
endhausgebiete, die von
ihrer naturgeographischen
Lage her ganz andere -
nämlich sensiblere - Vo-
raussetzungen haben als
die beiden Dülmener Wo-
chenendhausgebiete. Auch
dies muss der Petitionsaus-
schuss vor Augen behaF
ten. Von daher werden die
Beratungen des Petitions-
ausschusses noch Wochen
dauern, lautet die Progno-
se von Clemens Leushack-
Ke. -men-

STFFAF{ BRAKE

jeglicher Art

NS/Nasn
Gart*n' unn bddutuful*u

Raiffcisenueg 1 5
TeL 02594/9995943

F Mobil;0174/9723861
. -: . $ F,'Mait nai*>nasko@xb.dt

R-Pollu
Ga*a-unl laadahaf:äzu

il AIM Mühbnueg tt
. Tel:02590/939753

MobiL 0176/29568473
ga:tuba'._plkqvtta.dr

Präzedenzcharakter
Petitionsausschuss berät über Bergflagge und Geißheide
Düsseldorf/Dülmen. Der Pe-
titionsäusschuss, dem auch
CDU-Ländtagsmitglied
Werner Jostmeier und
5PD-Landtagsmitglied An-
dr6 Stinka anoehören-
macht sich die Sac-he nicht
einfach. Es geht immerhin
um die Frage, ob es künf-
t ig  in  den Hausdülmener
Wochenendhausgebieten
, , c e i ß h e i d e "  u n d , , B e r q -
flagge" ein Dauerwohi-
recht gibt oder nicht. Die
seinerzeit vor Jahrzehnten
erteilte Baugenehmigung
lautete auf ..Wochenend-
haus" - und damit eng ge-
nommen auf nicht durch-
gängige Wohnnutzung.

AIs vor ein oaar Wochen
ein Ortstermin des Petiti-
onsausschusses mit Vertre-
tern der entsorechenden
Fachbehörden - Stadtver-
waltung, Bezirksregierung
und Landesministerium -
stattfand, folgte anschlie-
ßend eine Erörteruno der
Si tuat ion im Dülmener
Rathaus.

Hauptaspekt bei der
Erörterung war dieser: Vie-
le Hauseigentümer in den
Wochenendhausgebieten

48249 Dülmen . Tel.: 0 25 90 / 91 76-0 . Telefax: 0 25 90 191 T6-25

wohnen inzwischen durch- wird.
gängig dort und haben Denn es gibt im Land und
auch eine Menge Geld für noch mehr auf Bundesebe-
bauliche Veränderunoen ne noch etliche andere
an und in den lmmobiilen Wochenendhausoebiete.
investiert. Sie möchten ein Was, wenn für- die Wo-
grundsätzliches Dauer- chenendhausgebiete in
wohnrecht erhalten. Hausdülmen ein Dauer-

Bisher lautete - vor Ort wohnrecht beschlossen
politisch und verwaltungs- wird - dann könnte manch
mäßig vereinbart - die anderer Eigentümer eines
Kompromissregelung. dass Wochenendhausgebietes
die gegenwärtigen Eigen- darauf verweisen und
tümer beziehungsweise ebenfalls Dauerwohnrecht
Nutzer ein Dauerwohn- einfordern.
recht haben; nachfolgende ,,Die Sache wird rechts-
Eigentümer - Käufer oder politisch und baurechtlich
Erben - sollen dieses Dau- auf sehr ansoruchsvollem
erwohnrecht dann nicht und dezidiertem Niveau
mehr haben. Die Folge ist beleuchtet und diskutiert",
ein weitaus geringerer sagt Dülmens Baudezer-
Wert der lmmobilien dort, nent Clemens Leushacke,
weil sie künftig nur einge- der den Beratungen des
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